
Der VCD engagiert sich für eine umwelt- 
und menschenfreundliche Mobilität. 

Ökologisch mobil mit 
dem VCD Rheinland-Pfalz

Ziel ist eine Mobilität, die mit möglichst 
wenig Ressourcenverbrauch und 
geringen Umweltbelastungen auskommt - 
für mehr Lebensqualität.

Informationen und Termine finden Sie  
unter rlp.vcd.org 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Haben Sie Fragen oder Anregun-
gen oder möchten Sie selbst aktiv werden? Besuchen Sie unsere 
Treffen oder nehmen Sie Kontakt mit uns auf: VCD Landesverband 
RLP e.V. · Dreikönigenhaus · Kornpfortstraße 15 · 56068 Koblenz 
Fon: 02 61 / 97 35 38 40 · Fax: 02 61 / 9 14 44 59 · rlp@vcd.org
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Sämtliche persönliche Daten werden ausschließlich für Vereins-
zwecke elektonisch erfasst und zu vereinsbezogenen Informa-
tions- und Werbezwecken verarbeitet und genutzt. Eine Weiter-
gabe an Dritte – mit Ausnahme an die VCD Service GmbH und 
die fairkehr GmbH – findet nicht statt.
Coupon faxen an 030 / 28 03 51 - 10 oder im Fensterumschlag 
einsenden.

Jetzt VCD-Mitglied werden!

Wir brauchen 
die Verkehrs-
wende jetzt!

Gemeinsam erreichen wir mehr
• 	Wir unterstützen Sie, wenn Sie eine konkrete Verkehrssituation 
vor Ort verbessern möchten. 

• 	Laufbus – sicher zur Schule und zurück, Radroutenchecks oder 
begrünte Parkflächen während des Park(ing) Day – unsere zahlrei-
chen Aktionen zeigen, dass saubere Mobilität Spaß macht. 

• 	Materialien wie Gelbe Karten zur symbolischen Verwarnung 
falsch geparkter Fahrzeuge, die Toolbox für die Rückeroberung 
der Straße, die VCD Mobilitätsfibel können für Ihre Aktionen in der 
Landesgeschäftsstelle angefragt werden.
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Hier mehr VCD

Ich möchte regelmäßig informiert werden
	Ich möchte den E-Mail Newsletter des VCD Rhein-
land-Pfalz erhalten (ca. vier Mal im Jahr)

	Ich möchte den E-Mail Newsletter des VCD Kreisver-
bandes erhalten (Erscheinungsweise je nach Kreis)

E-Mail 
Unsere Datenschutzdokumentation finden Sie unter www....org

Ich möchte Mitglied werden
Ich trete dem VCD zum 01.  .   bei.	 Jahresbeitrag

	Mitgliedschaft	 (mind. 60 €) 

	Haushaltsmitgliedschaft	 (mind. 75 €) 
	 alle Personen im selben Haushalt (die weiteren Namen, Vornamen 

und Geburtsdaten bitte anheften!)

 	Reduzierter Beitrag	 (mind. 30 €) 
	 Für Menschen, die derzeit nicht in der Lage sind, den vollen Beitrag zu 

zahlen..

 	Ich benötige einen VCD-Schutzbrief. Bitte senden Sie mir kostenlos 
und unverbindlich Informationsmaterial.

Name, Vorname *	 * Pflichtfelder

Straße und Nr. *

PLZ, Wohnort *

Geburtsdatum	 Telefon

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den VCD e.V., den Mitgliedsbei-
trag zu Lasten dieses Kontos einzuziehen:

IBAN

BIC, Geldinstitut

Datum, Unterschrift Kontoinhaberin

Auf Weltklimakonferenzen werden Beschlüsse gefasst, dass die 
menschengemachte Erderwärmung auf höchstens 2°C begrenzt 
werden soll und deswegen die Bilanz von CO2-Erzeugung und -Elimi-
nation bis zum Jahr 2050 auszugleichen ist. Der Verkehr gehört zu 
den größten Quellen klimaschädlicher Gase. Trotz der Beschwörung 
der Klimaziele sinkt aber beim Verkehr seit Jahrzehnten der Ausstoß 
von Treibhausgasen wie auch anderer schädlicher Emissionen nicht. 
Der VCD ist der ökologische Verkehrsclub, der seit 1986 dafür kämpft, 
dass die ökologische Verkehrswende auf die Tagesordnung gebracht, 
eingeleitet und umgesetzt wird. 

Die Stärke des VCD liegt in der engagierten und fachlich fundierten 
Arbeit konkret vor Ort. Also dort, wo sich die Umsetzung der Ziele im 
Alltag der Menschen und in der regionalen Politik entscheidet. Daher 
gliedert sich der VCD in (teilweise selbständig tätige) Einheiten auf 
Kreis-, Landes- und Bundesebene.

Zur Verkehrswende, für die der VCD steht, gehört außer dem Respek-
tieren des Weltklimaziels zuoberst die „Vision Zero“. Neue Verkehrssi-
cherheitskonzepte müssen gewährleisten, dass auch in verkehrlichen 
Problem- und Fehlersituationen die Auswirkungen beherrschbar 
bleiben. Und es keine Toten und Schwerverletzten mehr gibt.

Zu den vom VCD geforderten Maßnahmen, die die Gefahren verrin-
gern und zugleich der Lebensqualität und dem Klimaschutz dienen, 
zählt ein flächendeckendes Tempo 30 als Basisgeschwindigkeit in 
geschlossenen Ortschaften und das Tempolimit von 120 km/h auf 
Autobahnen.

Die Straße gehört nicht dem Auto, sondern ist für die Menschen und 
deren Mobilitätsbedürfnisse in ihrer Vielfalt da. Im Zeichen der Ver-
kehrswende engagiert sich der VCD für eine fußverkehrsfreundliche wie 
auch radfahrtaugliche Infrastruktur in Stadt und Land. Der Fußverkehr 
darf nicht mehr die nur beiläufig behandelte Restgröße des Verkehrs 
sein. Das Rad ist bis zu einer Entfernung von fünf bis zehn Kilome-
tern, geeignete Verhältnisse vorausgesetzt, nicht nur das gesündeste, 
sondern auch das schnellste Verkehrsmittel. Wo die Reichweite des 
„gewöhnlichen“ Rads endet, findet es Ergänzung und Ersatz durch elek-
tromobile Pedelecs. Diese sind ebenfalls auf der Fahrradinfrastruktur 
unterwegs, bieten eine energieeffiziente Fortbewegung und eignen sich 
hervorragend zur Aufrüstung für den innerörtlichen Lastentransport. 

Der VCD initiiert, unterstützt und trägt vielfältige Aktionen vor Ort wie 
auch überörtlich, um diesen Zielen Resonanz zu verschaffen und ihrer 
Realisierung näherzukommen. 

Das Engagement für die Stärkung des Öffentlichen Nah- und Fern-
verkehrs bildet einen weiteren traditionellen Schwerpunkt der Arbeit 
des VCD. Das Land Rheinland-Pfalz steht im bundesweiten Vergleich 
gut  da. Es ist aber noch viel zu tun, damit das Ziel einer flächendecken-
den, gut vertakteten Anbindung des ganzes Landes an einen schnellen 
und breit akzeptierten Öffentlichen Verkehr erreicht wird. Er bildet die 
Basis für eine klima- und umweltfreundliche Gestaltung des Verkehrs in 
größeren Räumen.

Der VCD fordert ein flächendeckendes „intermodales“ Verkehrs- 
konzept: Überall im Land soll ein Haltepunkt im getakteten Netz des 
Öffentlichen Verkehrs über alltagstaugliche Radrouten von nicht mehr 
als 10 km  Länge erreichbar sein. An den Haltepunkten sind geschützte 
Fahrradabstellanlagen einzurichten, die Mitnahmemöglichkeiten von 
Rädern in den Bussen und Bahnen ist zu erweitern.

VCD – Der ökologische Verkehrsclub

Für einen menschen- und 
umweltgerechten Verkehr

Der VCD vor Ort

Vision Zero

Schwerpunkt Öffentlicher Verkehr


